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Camenzind + Co AG,
Seidenspinnerei, Gersau

1892: Gründung der
Camenzind + Co, Seidenspinnerei
1994: Umwandlung in eine

Aktiengesellschaft
Familienunternehmen in der
vierten Generation
Präsident: Walter Camenzind

Beschäftigte:
50

Produktionsvolumen:
80 Tonnen pro Jahr
Kunden:
Strickereien, Webereien und
Wirkereien
Absatzmärkte:
30% Schweizer Markt,
70% Export in alle Welt

D/e netze Loger/taZZe vor dem «Ztezz Frot/w/ctZomgebàWe

Neue Lagerhalle bei Camenzind
Dos //oc/tregoZZoger Fotos; Sei

Trotz Kurzarbeit und schleppendem
Geschäftsverlauf wurde am 28. Juni
1996 bei der Camenzind + Co AG in
Gersau eine neue Lagerhalle einge-
weiht. Der Investitionsaufwand lag bei

1,5 Mio. Franken.
Die Halle hat ein Fassungsvermögen

von 850 Palettenplätzen, wovon gegen-
wärtig 750 installiert sind. Das 10,4 m

hohe Verschieberegallager wurde von
der ELVEDI AG, Dübendorf, gebaut

und installiert. Jeder der vier Fahrwa-

gen hat eine Tragkraft von 76 Tonnen.

Gelagert werden Rohstoffe und End-

Produkte. An die Halle schliesst sich
unmittelbar die Spedition an. Die di-
rekte Verbindung zwischen Produkti-
onsgebäude und neuer Lagerhalle er-
möglicht ein Tunnel. Damit kann der
Materialfluss optimal gestaltet werden.
Das vom Architektenbüro Urs Keiser
& Rolf Müller, Zug, projektierte Ge-
bäude passt sich nahtlos in die Land-
schaft ein.

Durch die Übernahme einer Zwirnma-
schine von der Firma Wettstein konnte
Camenzind das bestehende Produktions-

Programm erweitern. Mit der Zwirnma-
schine können u.a. Bouclé-, Raupen-,
Flammen- und Noppenzwirne produ-
ziert werden. Traditionell stellt Camen-
zind hochwertige Naturgarne aus Seide

sowie Mischungen mit Wolle, Cashmere
und Baumwolle her. Die dafür benötig-
ten Kammzüge werden mehrheitlich aus
Russland und China, teilweise auch aus

Indien, importiert. RS
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